
Hiberniaschule  ·  Holsterhauser Straße 70  ·  44652 Herne ·  Tel.: 02325-919 0  ·  Fax: 02325-919 232  
E-Mail: info@hiberniaschule.de / freitagsbrief@hiberniaschule.de ·  www.hiberniaschule.de

Freitagsbrief
1

19.8. 2022

Liebe Leserinnen und Leser,

nun sind die Sommerferien wirk-
lich vorbei und das neue Schul-
jahr hat im Ernst begonnen. In 
der ersten halben Woche wurden 
die Schülerinnen und Schüler im 
neuen Schuljahr begrüßt und will-
kommen geheißen. Vor allem aber 
fanden die Einschulungsfeiern der 
beiden neuen ersten Klassen und 
unserer diesjährigen 5c statt.  

Allen neuen Schülerinnen und 
Schülern und ihren Familien ein 
herzliches Willkomen an der Hi-
berniaschule! Genauso freuen wir 
uns, auch etliche neue Lehrerinnen 
und Lehrer an der Hiberniaschule 
begrüßen zu dürfen. 

Traditionellerweise findet ein gro-
ßer Teil der Unterrichtsfahrten 
des Schuljahres gebündelt in den 
ersten Wochen statt. Nach der 
Zwangspause und Reduzierung 
dieser so wichtigen Fahrten in den 
letzten zwei Jahren wird nun wie-
der gefahren. Sowohl die Fahrten 
der 12. Klassen nach Griechenland 
als auch die Fahrten der ande-
ren Klassen der Oberstufe finden 
statt und werden sicher in Berich-
ten im Freitagsbrief gespiegelt. 

Auch das Sozialpraktikum im 
Übergang von der 12. Klasse zum 
Hiberniakolleg konnte in die-
sem Jahr wieder stattfinden. Die 

Kollegiaten bereiten ihre Berichte 
aus dem Praktikum vor und das 
Kollegium freut sich sehr darauf, 
diese in der nächsten Konferenz 
vorgestellt zu bekommen. 

Wer in den Saal hineinschaut, sieht 
eine seltsam viergeteilte Bühne: 
Das Haus der Temperamente von 
J. N. Nestroy wird geprobt und 
bald zur Aufführung gebracht. 

Sie sehen: Das volle Leben hat an 
der Hiberniaschule wieder begon-
nen und wir als Schulgemeinschaft 
können und sollten es genießen!

Tillman Kieser

In den Sommerferien ist Ur-
laubszeit, doch auch die Zeit, in 
der unsere 12. KlässlerInnen ihr 
sechswöchiges Sozialpraktikum 
in Einrichtungen, in denen  Men-
schen mit Behinderungen leben, 
mitarbeitend erleben dürfen.
Wir verabredeten uns schon in 
Herne, dass wir uns in dem klei-
nen Fischerort Galaxidi treffen 
wollen, weil unsere Urlaubsreise 
durch Griechenland genau dort 
vorbeiführte.
Lotta und Greta, ehemals 12b, gin-
gen voller Freude auf das Prakti-
kum zu und waren in der Einrich-
tung Estia Agios Nikolaios gut 

angekommen. Nach einer Woche 
berichteten sie uns von ihren Er-
fahrungen und Erlebnissen:
Hier leben und arbeiten etwa 20 
Menschen mit und ohne Behin-
derung in drei Hausgemeinschaf-
ten, die den Strukturen einer 
Großfamilie ähneln. Es gibt auch 
Tagesgäste. 
Die Arbeitszeit der Praktikanten 
geht von 745-1330 Uhr und von 
1630-2130 Uhr, was zunächst recht 
viel anmutet. Doch Greta und 
Lotta sprachen von einer ent-
spannten Arbeitsatmosphäre, es 
fühle sich an, wie in einer großen 
Wohngemeinschaft.

Sozialpraktikum in Galaxidi Griechenland



2

Arbeitsfelder sind das Kochen, 
Küchenarbeiten, Workshops 
begleiten, z.B. Töpfern, Schwim-
mengehen, Gartenarbeit, das 
Wasser von einer Quelle holen, 
Mahlzeiten begleiten und ggf. 
bei der Körperpflege behilflich 
sein. Es wird viel gesungen und 
verschiedene Bewegungsspiele 
werden durchgeführt. Ein ge-
meinsamer Tagesbeginn und -Ab-
schluss gehören dazu.
Lotta und Greta  haben festge-
stellt, dass Menschen mit Be-
hinderungen in Griechenland 
manchmal einen anderen Status 
haben, als bei uns. Ihre Handicaps 
werden nicht so differenziert 
betrachtet und manche werden 

von ihren Familien scheinbar 
vergessen. 
Es gibt z. Zt. 14 PraktikantInnen 
dort aus aller Herren Länder, die 
sich untereinander auf Englisch 
verständigen, ihre Erfahrungen 
und Erlebnisse teilen und die Frei-
zeit gemeinsam gestalten.Nach 
der ersten Woche dort fühlten 
sich die beiden Hiberniaprakti-
kantinnen wohl und hatten schon 
die ersten Beziehungen zu den 
zu Betreuenden aufgebaut, aber 
auch eigene Grenzen erkannt.
Es sei wichtig, die persönlichen 
Bedürfnisse der Menschen zu er-
kennen, um wirksam arbeiten zu 
können. 

Ein interessantes, fröhliches 
Sommertreffen in einer netten 
Taverne am Hafen Galaxidis mit 
einem guten Austausch und fei-
nen griechischen Leckereien ging 
zuende. Die Einrichtung selber 
konnten wir aufgrund der aktu-
ellen Coronaverordnungen leider 
nicht besuchen.
Wir hoffen, dass noch viele Hiber-
niaschülerInnen dort ihr Sozial-
praktikum machen können, weil 
man in einem schönen südeuro-
päischen Land diese wertvolle 
Erfahrungen sammeln kann.

Mechthild von Glasow und Su-
sanne Rohmann

markt
Reitausrüstung abzugeben:

1 Paar Stiefel, Größe 43

1 Reithose mit Besatz in Kniehöhe, Größe M

1 Helm, größenverstellbar

1 Gehrte

1 Stiefelknecht

 Telefon:02325-638954

Wir, zwei ehemalige Waldorfschüler 

aus Budapest und Reutlingen, 32 und 30 Jahre alt, ziehen im 
Januar 2023 für unsere Facharztweiterbildung nach Herne. 
Wir suchen nun eine nette Mietwohnung in oder um Herne 
für zwei Personen. Wir würden uns über Angebote oder 
Tipps freuen an die Email-Adresse: 
matthias.linsenmaier@gmail.com. 

Liebe Grüße und einen guten Start in das neue Schuljahr,
Orsolya Kintli und Matthias Linsenmaier

mailto:matthias.linsenmaier%40gmail.com?subject=Inserat%20Freitagsbrief%20Hibernia
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Hobelbänke

Die Holzwerkräume der Hiberniaschule haben dan-
kenswerterweise neue Hobelbänke bekommen, so 
dass wir von den alten, größtenteils nur noch einge-
schränkt nutzbaren Bänken etliche abgeben können. 

Wir bieten die Bänke zuerst in der Schulgemeinschaft 
gegen eine Spende an. Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Kieser: 02325-940022 oder kieser@hiberniaschule.
de

Georgien

Im letzten Schuljahr habe ich an dieser Stelle von einem Besuch an der Waldorfschule in Tiflis, Georgien 
erzählt. Zu Beginn dieses Schuljahres sind nun zwei Werklehrer der Tbilissi-Schule an der Hiberniaschu-
le, um durch Hospitation und Zusammenarbeit mit unserem Werkkollegium Impulse und Know-How an 
ihre Schule zurückzubringen. Herr Luka Margiani und Herr Lazare Jafaridze hospitieren in den Werk- 
unterrichten und den Kursen der beruflichen Grundbildung.				                    T. Kieser

Waldorf - Work in Progress

Vom 20. September bis 6. Dezember 2022, jeweils dienstags 
um 19:30 Uhr, findet die Online-Ringvorlesung Waldorf Work 
in Progress – Perspectives of a modern education statt. Es ist 
eine internationale Ringvorlesung, an der Dozent:innen aus 
aller Welt vortragen. Sie findet in englischer Sprache statt 
und wird veranstaltet vom International Campus Waldorf 
(ICW). Das ICW ist ein Netzwerk von Waldorflehrer:innen-
Ausbildungsstätten auf internationaler Ebene. Als global 
classroom hat der ICW zum Ziel, die weltweite Vielfalt von 
Waldorfpädagogik zu zeigen. 

https://www.international-campus-waldorf.com/

https://www.international-campus-waldorf.com/
https://www.international-campus-waldorf.com/
https://www.erziehungskunst.de/uploads/pics/www.jpg
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Der Treffpunkt Eickel e.V. sucht eine Schwangerschaftsvertretung 

für die hauptamtliche pädagogische Mitarbeit (m/w/d)

Aufgaben:

•	 Bildungsplanung und Durchführung der Familien- und Weiterbildungsangebote,

•	 Kontaktpflege und Akquise von Kursleitern, Trends von Lebensstilen erkennen und implementieren, 
Öffentlichkeitsarbeit, Programmheft erstellen, Websitepflege, Pressearbeit, Plakaterstellung.

•	 Koordination im Haus /Raumbelegung und Netzwerkpflege mit Familienzentren und anderen Bil-
dungsträgern, sowie Arbeitskreisen in der Stadt (Familienbüro) und dem Land (LAG Familienbildung 
im Paritätischen) und mit Familienbildungsstätten (akf e.V.)

•	 Qualitätsmanagement

•	 Qualitätssicherung und Entwicklung der Kurse, Kursleiter, Kundenbindung und Akquise, 
Dokumentationen 

•	 Kurs-Verwaltung

•	 Zur Erfüllung gesetzlicher Vorgaben: von der Antragstellung bis zum Verwendungsnachweis

•	 Kursverwaltung

Sie bringen mit:

•	 Fachliche Qualifikation als Sozialpädagoge, Diplom-Pädagogin oder anderen (Fach)-Hochschulab-
schluss, Interesse an konzeptioneller pädagogischer Planung und Entwicklung, Kreativität und Kom-
munikationsgeschick, Fähigkeit selbstständig und im Team zu arbeiten,

•	 Organisations- und Strukturierungsfähigkeiten, Pädagogische Erfahrung ist von Vorteil

Wir bieten

•	 Teilzeitstelle (Minimum 16 Std / 20 Std) für einen Bereich der beschriebenen Aufgaben 
mit der Perspektive die Pädagogische Leitung zu übernehmen, Vergütung in Anlehnung 
an TVÖD, Flexible Arbeitszeit, eine freundliche, menschliche Atmosphäre in einem Denk-
mal geschützten Haus mit Garten.

•	 Längerfristige Einarbeitung in gesetzliche Grundlagen und Einführung in die Netzwerk-
strukturen und das Tagesgeschäft. 

www.treffpunkt-eickel.de

info@treffpunkt-eickel.de
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Tango Argentino für Anfänger

Paloma Chamrai, Tangolehrerin
Sie möchten Tango Argentino sehen, hören, fühlen, tanzen? Dann besuchen Sie die Gruppe für Anfänger 
ohne Vorkenntnisse! Beim Tango Argentino ergänzen sich Umarmung, Bewegung und Improvisation ideal 
und wirken sich positiv auf Gesundheit und Wohlbefinden aus. Das Ziel ist es, sich nach der Musik zu be-
wegen und durch den Tanz die wunderbare Musik und den Rhythmus des Tangos für sich zu entdecken. Wir 
nehmen Sie mit auf eine Reise mit klassischen und modernen Musik¬stücken.  Absolute Anfänger – Ein-
zelpersonen und Paare – auch ohne Vorkenntnisse sind herzlich willkommen. Gerne vermitteln wir auch 
einen Tanzpartner. Mitzubringen sind Schuhe mit möglichst glatten Sohlen – keine Stiefel/Stiefeletten.

Kurs-Nr. 29-222         6 Termine      Di 23.08. – 27.09.          18:30 – 20:00 Uhr          72,00 €

Gemeinsam mit dem Kind wachsen
Diana Vlassakidis-Glagovsek, Lehrerin, mediale Heilerin

In der heutigen Gesellschaft eine „gute“ Mutter zu sein, egal in welchem Familienmodell, ist nicht leicht. 
Besonders Frau¬en, die sich gern weiter bilden, haben oft den Anspruch an sich selbst, alles perfekt zu 
machen und brechen irgendwann zusammen. Sie verstehen die Welt nicht mehr, wenn ihre Kinder Schwie-
rigkeiten haben, denen sie sich nicht gewachsen fühlen. In diesem Kurs wollen wir einen achtsamen Blick 
auf uns selbst wagen, auf Erwartungen, Enttäuschungen und Fähigkeiten. Wir wollen uns zeigen, in un-
seren Unsicherheiten und Sehnsüchten und lernen Möglichkeiten kennen, uns selbst zu stärken und un-
seren Kindern stabile Lebens- und Entwicklungsbegleiterinnen zu sein. In Übungen und Meditationen 
wenden wir uns unseren Kindern und uns selbst zu. So kommen wir Schritt für Schritt weiter zu einer intu-
itiven Begegnung. Aus dieser Kraft können wir wachsen.

Kurs-Nr.  15-222 	 3 Termine: Di  30.08., 13.09., 27.09.       18:00 – 19:30 Uhr.    49,00 €

Nordic Walking - Ausdauertraining an der frischen Luft
Nora Teigelake, Nordic Walking Trainer

Nordic Walking ist eine leicht zu erlernende Art, Kondition aufzubauen und seine Muskulatur zu stärken 
– und das für wirklich jedes Fitnesslevel. Durch den Einsatz der Stöcke werden Unter- und Oberkörper 
beansprucht, was den Kalorienverbrauch erhöht. Wir werden fitter und ganz nebenbei stärkt die Bewe-
gung an der frischen Luft unser Immunsysthem, unsere Gehirnleistungen werden positiv beeinflusst und 
die Stimmung steigt. Genaueres dazu erzähle ich gerne in der ersten Stunde. Wer Nordic Walking Stö-
cke besitzt, bringt sie gerne mit, ansonsten stelle ich welche. Bitte Turnschuhe und bequeme wetterfeste 
Kleidung anziehen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Kurs-Nr. 27-222      Do 23.08. – 03.11.  (nicht in den Ferien)    10 Termine       17:00 – 18:00 Uhr         Gebühr: 64,00 €

Sensible und sensitive Kinder entdecken ihre Stärken
Diana Vlassakidis-Glagovsek, Lehrerin, mediale Heilerin

Ist Ihr Kind oft verträumt, still, scheinbar abwesend? Ist es künstlerisch begabt, fällt eine besondere Sen-
sibilität oder Empathiefähigkeit auf? Hat es merkwürdige Wahrnehmungen oder kann es unglaubliche 
Geschichten erzählen? Diesen besonderen Kindern soll hier die Möglichkeit gegeben werden, persönliche 
Talente zu entdecken und zu nutzen. Spielerisch wenden wir uns der Natur und den geistigen Fähigkeiten 
zu. Individuelle Begabungen werden in der Gruppe anerkannt und respektiert, ohne Vergleiche und Be-
wertungen. Dadurch wird eine Stärkung des Selbstbewusstseins gefördert und die Verschiedenartigkeit 
der Individualitäten erkannt. Schließlich werden durch regelmäßige Übungen die Erdung und Zentrierung 
in der eigenen Mitte für alle zu festen Gewohnheiten, die auch im sonstigen Alltag sowie in der Schule eine 
Hilfe werden können. 

Kurs-Nr.  17-222       Di 23.08., 06.09., 20.09.       17:00 – 18:30 Uhr     49,00 €

Infos und Anmeldung zu diesen und anderen Kursen unter www.treffpunkt-eickel.de
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* Vegetarisch           alles ohne kennzeichnungspflichtige Zutaten        Änderungen möglich!

              22.08.- 26.08.2022

Curryfrikadellen
Möhreneintopf*

Vegi. Curryfrikadelle*

Grünkernbratlinge*

Champignonsoße*

 Gyros überbacken

Vegi.Gyros 
überbacken*

Tomatencremesuppe*

& Croutons

Sommergemüse* Zucchinistifte*

Wiener 
Würstchen 

Vegi. Würstchen*
Brokkoli*

Reis* Bunte Nudeln* Fladenbrot Roggenbrötchen

Spaghetti mit 
Belugalinsenpesto

und Feta*

Schupfnudeln
Zimt & Zucker

 dazu Apfelkompott

Sirnica* an 
Pflücksalat mit 

Himbeerdressing

JoghurtObst

Salat 
Rohkost

Salat 
Rohkost

Nudeln 
Peperonata*

Nudeln 
Tomatensoße*

Spinatnudeln*
Zander

gebraten

Kroketten*
Pizza

"Paprika"* Wedges*
Überbackene 
Zucchini mit
Cous -Cous*

Pflaumencrumble
& Vanillesoße

Nudeln 
Käsesoße* Nudelauflauf

Nudeln
 Tomatensoße*

Salat 
Rohkost

Salat 
Rohkost

Salat 
Rohkost

Obst Obst Obst


